
Gottesdienst am 22.März 2020, Sonntag Laetare  (3. Sonntag der Passionszeit) 

 

Herzlich willkommen zu diesem Gottesdienst! 

 

Wir sehen uns nicht, sind doch aber im Geist verbunden . Die Gemeinschaft unserer 

Gemeinde kann uns stärken mit diesen schwierigen Wochen umzugehen. 

 

Der Wochenspruch für die kommende Woche steht im Johannesevangelium: (Joh. 12, 24): 

Jesus spricht: „ Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 

allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 

 

Gott segne diesen Gottesdienst. Wir feiern ihn im Namen des Vaters, des Sohnes und des 

heiligen Geistes. Amen 

 

Psalm 84,  

1 Ein Psalm der Korachiter, vorzusingen, auf der Gittit. 

2 Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! 3 Meine Seele verlangt und sehnt sich 

nach den Vorhöfen des Herrn; mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott. 

4 Der Vogel hat ein Haus gefunden und die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen – deine 

Altäre, Herr Zebaoth, mein König und mein Gott. 

5 Wohl denen, die in deinem Hause wohnen; die loben dich immerdar. SELA. 

6 Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir nachwandeln! 

7 Wenn sie durchs dürre Tal ziehen, / wird es ihnen zum Quellgrund, und Frühregen hüllt es 

in Segen. 

8 Sie gehen von einer Kraft zur andern und schauen den wahren Gott in Zion. 

9 Herr, Gott Zebaoth, höre mein Gebet; vernimm es, Gott Jakobs! SELA. 

10 Gott, unser Schild, schaue doch; sieh an das Antlitz deines Gesalbten! 

11 Denn ein Tag in deinen Vorhöfen ist besser als sonst tausend. Ich will lieber die Tür 

hüten in meines Gottes Hause als wohnen in den Zelten der Frevler. 

12 Denn Gott der Herr ist Sonne und Schild; / der Herr gibt Gnade und Ehre. Er wird kein 

Gutes mangeln lassen den Frommen. 

13 Herr Zebaoth, wohl dem Menschen, der sich auf dich verlässt! 

 

 

Eingangsgebet 

 

Herr, ich komme zu dir an diesem Morgen, bevor ich den Tag beginne, dass deine 

Berührung mich segne. 

Lass deine Augen auf mir ruh'n und hilf mir mit dem Wissen um deine Liebe hineinzugehen 

in diesen Tag. 

Schenke du mir Kraft und Geduld mit allen Einschränkungen umzugehen. Tröste mich in 

Angst und Sorge! 

Das bitte ich dich im Namen Jesu Christi, unser Bruder und Herr! Amen 



 

Lesung aus dem Johannesevangelium: (Johannis 12, 20 – 24): 

20 Es waren aber einige Griechen unter denen, die heraufgekommen waren, um anzubeten 

auf dem Fest. 21 Die traten zu Philippus, der aus Betsaida in Galiläa war, und baten ihn und 

sprachen: Herr, wir wollen Jesus sehen. 22 Philippus kommt und sagt es Andreas, und 

Andreas und Philippus sagen's Jesus. 23 Jesus aber antwortete ihnen und sprach: Die Stunde 

ist gekommen, dass der Menschensohn verherrlicht werde. 24 Wahrlich, wahrlich, ich sage 

euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn 

es aber erstirbt, bringt es viel Frucht 

 

Predigt (siehe Extra-Blatt)  

 

Fürbitte 

 

Herr Gott im Himmel, 

wir sind mit schweren Herzen vor dir. 

Unser Land stöhnt unter der Last des Virus...so viele Menschen sind krank und sterben, so 

viele Menschen leiden... 

Wir kommen zu dir und bitten dich: hilf uns! Stärke uns! Erbarme dich unser! 

 

Wir denken vor dir an bestimmte Menschen, die wir liebhaben..  (Stille) 

wir denken vor dir an die, die in den Krankenhäusern einen schweren Dienst tun … (Stille) 

wir denken vor dir an die Einsamen, die niemanden sehen können, an die, die mit Sorge zu 

Hause sind … (Stille) 

wir denken an die, die Verantwortung für andere zu tragen haben... (Stille) 

wir denken an unsere Gemeinde und Kirche... (Stille) 

wir denken an Menschen in ärmeren Ländern mit schlechterem Gesundheitssystem, an 

Menschen in Flüchtlingslagern, in Slums …  und bringen unsere Sorge für sie vor dich... 

Herr, erbarme dich unser! 

 

Gott, stärke uns innerlich und schenke uns guten Mut und Trost! 

Und öffne immer wieder unsere Augen für die Menschen um uns herum – lass uns 

zusammenstehen! 

 

Das bitten wir dich im Namen Jesu und beten, wie er es uns gelehrt hat: Vater Unser 

 

Segen 

Und nun geht mit dem Segen Gottes: 

Der allmächtige und barmherzige Gott segne und behüte dich 


